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Information und Anmeldung: 

Institut für Wirtschaft und Umwelt e. V. 
Maxim-Gorki-Str. 13 
39108 Magdeburg (Umwelthauptstadt) 

Telefon: (03 91) 744 7 894 
Telefax: (03 91) 819 0 819 
E-Mail: steinke@iwu-ev.de 
Internet: www.iwu-ev.de 

Auto-Anreise zum Seminarraum Maxim-Gorki-Str. 13: 

von A 2: Ausfahrt MD-Zentrum (70)  Magdeburger Ring  
Ausfahrt Hauptbahnhof-Zentrum, Diesdorf   
Richtung Diesdorf 

von A 14: Ausfahrt MD-Sudenburg (5)  Magdeburger Ring  
Ausfahrt Stadtfeld/ Landesverwaltungsamt  
Richtung Diesdorf/ Stadtfeld 

Bei der Anreise mit dem PKW empfehlen wir den Parkplatz 
Adelheidring Parkgebühr: 2,50€/ Tag oder nutzen Sie die  
Tiefgarage der Deutschen Rentenversicherung für 4,50€/ Tag 

Bahn-Anreise zum Seminarraum Maxim-Gorki-Str. 13: 

Hauptbahnhof (Westausgang)  Konrad-Adenauer-Platz   
Damaschkeplatz  Maxim-Gorki-Str.13 (ca. 7 Min. Fußweg) 

Hinweise zu weiteren Seminarthemen: 

05.- 
06.02. 

Fachkunde Fettabscheider 
für die Generalinspektion nach DIN 4040-100 

12.02. Das Störfallrecht - auf Abstand halten? 
21.02. VOB/A - Einführung in die Auftragsvergabe 
26.02. Betriebsbeauftragte für Abfall – Erhalt der Fachkunde 
05.03. Erkundung von Rüstungsaltstandorten - Aktuelles 

 

12.03. Radon - Anforderungen und Pflichten 
26.03. Das Wasserrecht – Grundlagen und Aktuelles 
27.03. Schadstoffe beim Bauen im Bestand - Untersuchung, 

Bewertung, Ausschreibung, Sanierung 
04.04. Geräusche von Windenergieanlagen, Baustellen sowie 

Gewerbegebieten 
09.04. VOB 2019 - Ausschreibung, Vergabe, Durchführung, Ab-

nahme und Abrechnung von Bauvorhaben des Tief- und 
Kanalbau 

10.04. Umgang mit geschützten Arten in der Objekt- und Bau-
leitplanung 

11.04. Spezieller artenschutzrechtlicher Fachbeitrag Teil II 
17.04. Sachkunde Leichtflüssigkeitsabscheider 
18.04. Pflanzenkläranlagen - Planung, Bau und Kosten 
25.04. Freizeitlärm, Sportanlagenlärm und  

Immissionen durch spielende Kinder 
30.04. UVP Umweltverträglichkeitsprüfung -  

Grundlagen und aktuelle Entwicklungen 
- 

 

 
 

 
 
 

 
 

Weiterdurchbildung seit 1990 
 
 

 

Einführung in die  

Baugrunduntersuchung 
unter ingenieurtechnischen Aspekten 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

29. Januar 2024 
 
 
 
 

A240129 

 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

Gratis Seminargebäck 
 
 

IWU – inn0vativ, wertig, unabhäng1g 
 Anderes Thema? Klick auf www.iwu-ev.de  

http://www.iwu-ev.de/


Das Institut für Wirtschaft und Umwelt e. V. führt 
am 29. Januar 2024 das Seminar 

Einführung in die Baugrunduntersuchung 
in der Umwelthauptstadt Magdeburg durch. 

Im Seminar soll Ihnen von unserem Referenten ein 
Überblick zu folgenden Schwerpunkten gegeben wer-
den: 

- Erforderliche Inhalte und Aussagen von  
Baugrund- und Gründungsgutachten, 

- Planung einer Baugrunderkundung, 

- Erläuterung gängiger Felderkundungsverfahren 
und Laborversuche, 

- Grundlagen der Verfahren zur Bestimmung boden-
mechanischer und hydrologischer Kennwerte, 

- Auswertung der Erkundung und Kennwertbestim-
mung, Möglichkeiten und Grenzen  
von Korrelationen, 

- Aufbaue des Geotechnischen Berichts nach EC 7, 

- Festlegung von Homogenbereichen  
gemäß DIN 18300 

Die Teilnehmer sollen befähigt werden, Methodik und 
Umfang erforderlicher Baugrunduntersuchungen je 
nach Bau- und Untersuchungsaufgabe eigenverant-
wortlich veranlassen und bewerten zu können. 

Nutzen Sie unser Angebot, wenn Sie als Mitarbeiter im 
Fachgebiet Geotechnik bzw. Ingenieurgeologie, in be-
ratenden und planenden Ingenieurbüros, in der Pro-
jektsteuerung oder baubeaufsichtigenden Behörden 
tätig sind. 

Sie erhalten als Nachweis Ihrer Weiterbildung ein Teil-
nahme-Zertifikat des Fachseminars. 
Nutzen Sie Kaffee- und Mittagspause für fachliche und 
persönliche Gespräche. 
 

Referent: 

Dr.-Ing. Gerd Festag,  

ö. b. u. v. Sachverständiger für Geotechnik, 

Dr. Spang GmbH 

PROGRAMM 

Montag, 29. Januar 2024 
 

09.30 Uhr Begrüßung und Einführung 

09.35 Uhr Baugrunderkundung wozu?  

Rechtlicher Rahmen 

Was ist Geotechnik? 

Zuständigkeiten DIN EN 1997 

Festlegung der erforderlichen Bau-
grunderkundung 

10.50 Uhr Kaffeepause 

11.10 Uhr Erkundungsverfahren 

Aufschlussverfahren 

- direkte Verfahren 
- indirekte Verfahren 

Feld- und Laborversuche 

- Klassifikation 

12.30 Uhr Mittagspause 

13.15 Uhr Aufbau, Inhalt und  
Anforderungen an Baugrund- und 
Gründungsgutachten 

14.45 Uhr Kaffeepause 

15.05 Uhr Homogenbereiche nach  

DIN 18300;  

Festlegung und Anwendung 

16.05 Uhr Abschlussdiskussion und  
Auswertung 

16.15 Uhr Ende der Veranstaltung 
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